
Neuer «nd wohlfeiler
st odr

gegenüber Weitzel s Stiefel und Schuh-.
stohr, West-Penn Strasse, zwischen

der 3ten und 4ten,
Reading.

James V. Lambert.
Benachrichtigt seine Frenilde und das Pub»

likum überhaupt, daß er das letzthin von Dr.
Gries bewohute Haus bezogen, gelegen wie
oben, wo er so ebe» eröffnet ei» allgemeines
und wohl ausgewähltes Assortement vou

Rio, benScherrl), P i t.Lis-
taguira uud gerösteten sabon, uud Malaga
Cassee. Wem.

Hut, Klumpe«, wei> Alte» Champagner,
sse« u.brauuen Zucker. Aranzöstschen und A-

Syrup, Zuckerhaus merikanischenßrändy
undNeu-OrleausMo. Holläudische» und

lasseS. Amerikauischen Gin.
VorzüglichenDoung Jamaiea SpiritS,

Hysou, Gunpowder, N. E. Rum,alten u.ge-
Jmperial und Sou-meinen RoggeuWhis-
chouchThee. key,te.

Cocoa und Choco- Gpermu. gcwöhuli-
lade. ches Oel, Gpermund

Reis, Käse, Jng-llnschlitt Lichter, gelbe
wer, Gewürznägelein, »nd braune Seife,
Aimmet, MilSkatnüs- Schinken, getrocknetes
se, Pfeffer, Muskat Rindfleisch, gepöckelteS
blüthe, AllspeiS, Jndi-Schweinefieisch, Sal-
go, Krapp, Blauholz, nie, Stockfische, Mac-
Rothholz, Allauu, kerellen, gepöckelte und
Salpeter. Englisch geräucherte Hernnge.
Salz, Seuf, Salarä» Gemahlenes uud
tus, Stiefelwichse, feines Salz.
Welschkornbksen.Bür Taback und Zigar-
fien, Eimer, Körbe, kc.>rtil von allen Sorten.

Alten Madeira, fal»
Ebenfalls, ein grosses Assortement von

Glaß und Queeuswaareu, welches
er alles für "Baargel d" zum Verkauf
avbiettt zu Preise» die mit de» Zeiten über-
»lnstimmtn. Da er ei» »euer Aufäugerist,
so hofft er durch strenge Aufmerksamkeit auf
die Geschäfte, eiueu Theil der öffentlichen
Kundschaft zu erhalten.

N. B. Alle Arten LandeSprodukte werde»
in Tausch für Waaren genommen.

April20. Im.

Feuer! Feuer!
Versicherung gegen Feuer.

Capital authorissrt durchs Gesetz
G4VVOO«

Die Spring Garden Feucr-Versichernngs-
Gesellschaft vou der Caunty Philadelphia,
macht Versicherungen, sowohl zeitlich als
dauerud, gegen Verlust oder Schaden durch
Feuer, auf Gebäude jeder Art, als Häuser.
Scheuer«, Ställe ic. und auf Hauegerache,
Kaufmannsgürer «nd sonst allerleiEigenthnm-
zu den allerbtlliqste« Btdi«gl»ige«.

Anfrage z« machen, entweder persönlich 0-
der durch Briefe, bei Zohn S- Zvichardo,
RechtS-Auwalt, und Agent der Gesellschaft,
an der Druckerei des «'Berks und Schuylkill
Journals," Reading, Pennsylvanien.

Oetober s?

Neue Waaren.
tLduard T>. Smith hat so eben erhal-

te«» Eine» frischen Vorrath neuer und für
die Jahreszeit paffende Maaren, welche bil-
liger als je zuvor verkanft werden am E<t
der 4te» und Penn Strassen.

Reading Feb. 16. Sm.

Dr. Leidy's Vlut-PlUen!
Ein grosser Theil davon ist Sarsaparille

Sind die einzigen bestehenden Pillen welche
die stärkste Eigenheit besitzen für die Reini-
g«u» der Eingeweide und die Fähigkeit, zu
gleicher Zeit« das Geblüt und Natur zu rei-
nige«.

Dr. Leidy's Blut Pillen,
Sind ans solchen medizinischen Extrakten zu
sammengesetzt, welche schon von de» berühm-
testen Aerzten in den Vereinigten Staaten
angewandt wnrden nnd in der ganzen Welt.

Dr. Leidy's Blnt-Pillen.
Sind ein flcheresGegenmittel zegen die Übeln
Effekt und Folgen von Merkur») nnd Mine-
ralien, oder die gefährlichen Effekte von den
schlechten Arzeneien und Ouack - Medizinen
von Quacksalbern und ausländischen Jiupor»
tiren.

Da. Leidy's Blut-Pillen,
Sind Ant» Ouack, Anti Merkurial, AutiGal'
lenhaft und gegen alle Krankheit erzeugenden
Ursachen oder gegen die Constitution wirken-
de Substanzen.

Dr. Leidy's Blut-Pillen,
Mögen angewendet werden bei jnngen und
alte», männlichen und weiblichen, in allen
Verhältnissen, ohne Rückhaltnug von Arbeit,
Diät oder mässigem Leben, und ohne Furchtfkr Berkältnng.

Hört! was Doktoren sagen! von Dr.
Leidy's Blut-Pillen!

Auszug von einem Briefe von Dr. Howard,
dattrt Petersburg, Juu» 30, löss.

"Ich faud die Blut-Pillen als eine vorzük
liche Purgauz und Geblüt Reinigung, fand
sie mild uud sanft in ihren Wirkungen, kei?t
ekelhafte Krankheit erzeugend im Magen, Leib'
schmerzen ic. welche gewöhnlich durch Pur'
ganzen erzeugt werde». Ich glaube, daß die
Blut Pillen die allerkräftigsten in Existenzft», vo» allem inForm von Pillen, «nd weih

daß sie in uuzählichtu Fällen di« besten Wir»
kungen hervorgebracht haben."

Auszug eines Briefes von Dr. W. S. Lam-
bert, datirt Washington, Jnli S, 1339.
"Ich faud Ihre Blut Pillen als eines der

höchst schätzbarsten Abführungsmittel,welches
ich je anwandte. In der That, ich bin so zn-
frieden mit ihren Wirkungen, daß ich selren
ein anderes Abführungsmittel anwende. Ich
gebe sie fast in allen Krankheiten wo Abfüh-
ruug nöthig ist. ES ist auch nicht immer der
Fall daß ich sie einzig als Abführungsmittel
anwende. Ich finde daß sie für rheumatische
Schmerzen, Krankheiten der Haut uud viele
andere Uebel, eben so wirksam sind.

Die Doktoren I. C. Hancock, CharlesHa-
mil nnd William Francis, von Pennsylva-
nien.?Dr. I. P. Lloyd nnd Isaak Halbach,
von Neu Orleans.?Dr. I. G. Levis «ndJo-
nathan Debree, von Kentucky.?Dr. I. Cle-
ment, vo» Richmoud. ?Dr. Simon Sneed,
von Natchez. ?Dr. I. O. larrer, von Pitts
bürg?stimmen der allgemeinen Meinung bei,
daß die Blut-Pillen baß allerschätzbarste Ab-
führung und Bliitreiiilgung,Nittel sind, und
eigenthümliche Mittel für rhenmathische Ue-
bel, Krankheiten der Haut, Kopfweh, Schwin
del, Ohnmacht ec. ;c., welches sie jemals ge-
kannt oder angewandt habe», und gebrauchen
sie in ihrer täglichen Praxis."

Zahlreiche Zeugnisse von Individuen könn-
ten ebenfalls vorgelegt werden, aber die Ko-
sten für Adverteisen sind zu groß, um deren
Pnblizirung zu erlauben. Au alle Solchen,
die Gelegenheit haben möge», möchte Dr. Lei
dy dennoch sagen:

Probirt seine Blut-Ptllen!
Vor allen Mitteln probirt sie, ehe ihr res-
kirt andere zn probiren. Sie waren nie unbe-
frltdigtud?sie werden nie unbefriedigend sei»
?könne» nie nnbefriedigend sein in einiger
ihrer Wirkungen, weil angenommen daß über
100,000 Schachteln davon verkauft wurde»,
uud in nicht eiiieu einzigen Falle.war einige
davon unbefriedigend.

Wo ist Dr. Leidy?
Waö ist Dr. Leidy?

Die ganze Welt soll es wissen! Sein Na-
me ist von selbst sich schnell derbreitend?uud
sei» Ruhm begleitet de» Name».

Dr. N. B. Leidy ist sowohl ei» regulärer
Appotheker als Arzt, attestirt durch die Dok-
toren Physie, Chapm ln. Core, Gibson,Jack-
son, Hare, Horner,DeweeS, James :c.

Dr. N.B. Leidy ist ein geborner Pennsyl-
vanier, gebildet in dessen Instituten, und ist
nicht von Paris, London, Edinburg oder ei-
nigem ausländischen Orte, welche gewöhnlich
von Quacksalbern und Betrügern angegeben

> werden, welche denken, dnrch solche Tricks die
Unwissenden und Unkuudigeu leichter zu hin-
tergehen.

N. B. Leidy gibt mediziliischen Rath um-
sonst, in allen Krankheiten vo» jeder Natnr
nnd Art, rechnet nnr den gewöhnlichen Preis
für die Medizinen die er vielleicht verordnen
mag, an seinem Medizin Srohr uud Gesnnd-
htitS-Eniporium, No. 191 Notd 2te Strasse
nahe der Weinstrasse, (Schild vom golduen
Adler und Schlangen.) Philadelphia, wo ein-
zig preparirt werden, uud im Großen und
Kleinen verkauft

Dr. Leidya
Ebenfalls zu verkaufen bei:
I. R. Smith u. Co. Ste Strasse, nahe am

Rothen Löwen Wirthehause.
I. Gilbert «. Co. 3te St. oberhalb der

Wein Straffe.
Friedrich Klett, Ccke der 2ten und Callow-

hill Straffe.
G.W. Oakely, Appotheker, Reading.
Sarah B.Morris, do. do.
Job» F. Long, do taukaster.
I. B. Moser, do. Allentann..
F. G. Linnert, Kaufmann, Lancaster
Miller, Schisty u. Smith, do. Hambnrg.
T>ltnd zum Verkauf in der Druckerei dieser

Zeitung, Preis LZ Cent dir Schachtel.
Mais«. 11.

N a cb r i ch t.
Indem ?ol>n M. Reim, von der Stadt

Reading, an, Slsten Tag März, A. D. 1841,
ein Assignment (Uebersci)reibung) machte von
alle seinen Effekten an den Unterschriebenen,
zur Fürsorge für seine Creditoren, so wird

Nachricht hierdurch gegeben.
an alle Personen, die noch auf irgend eine Art
an den ersagten John M. Keim schnldig sind,
sogleich abzubezahlen an den Unterschriebenen,
der in der Stadt Reading wohnt, und Alle,

welche noch Forderungen haben, dieselben ein-
zubringen

Samuel S- Jackson, Assignee.

Beutcl. Tuch,

zu herabgesetzten Preisen!
Aolin Allaaler

hat erhalten und jetzt zum Verkauf, eine
neue tot vou

Aechtem Holländischen Anker-
Bemel-Tucli,

Von der alte» Manufaktory, gewarnt daß
sie ächt sind.

Reading, April 27.

Wo ist Jakob Nnhl.
ans Staffel, LandglrichtSbezirk Zwingenberg,

Hcfftn-Darnistadt?
Derselbe ist ungefähr ü Jahre im Land nnd

soll stch Gerüchte» zufolge iu Ohio aufhalten.
Seine unterzeichnete Schwägerinn ersncht
ihn, ihr nnter uachstehender Adresse, Nach-
richt vou stch zu ertheilen »

Cath. Bert,
eare of Philip Heleine, Chambersburg, Pa.

ane! Lonus
kvr salv at tln» OKt?«

Doetor Ad. Lippe,
Arzt, Chirurg und Geburtshelfer,
Benachrichtigt seine Freunde, so wie das

Publikum überhaupt, daß er seiue Wohuung
verlegt hat in die West-Pen« Strasse, zwi-
sche« der 6ten »md 7te« Strasse, wo er fort
fahren wird, wie bisher, alle i« das ärztliche
Nachschlagende« Geschäfte zu thnu. Beson-
ders macht er das Publikum darauf auf-
merksam, daß er alle alten nnd langwierigen
Krankheiten, als alle Brnstleiden, Auszeh-
rung, peils, Grävel, Xkeumatiamus,
Schwerhörigkeit, alle Arten Augenkrankhei-
ten, Lähmungen, Wassersüchten, Epilepsie 0.
der fallende Krankheit, alte Geschwüre,
Salzflnß, Gemüths- und Geistes-Leide», Hu-
sten, Leberkrailkheiten, alle Arte» Fieber,
Entzüttdungkn, Herzklopfen, Mutterweh,
krankes Kopfweh u. s. w. in der kürzesten
Zeit, mit weniger und sehr gut eiiiznnehmen-
der Arznei, dauerhaft heilt. Er ist täglich
von >s bis 2 Uhr Nachmittags sichcr in sei-
ner Office zu treffe».

Adolph Lippe,
West-Penn- zwischen der 6-,«. 7te» Strasse.

Reading den 3v. März. 1841. 11.

Gesellschafts-Handlung.
Am I sten April, ist William Mengel eine

Gesellschaft eingczangn mit Jsaac H. Mohr,
von MohrSville, ,»n mit Stohrgütlln z» han-
del», unter der Firma von Mengel u»d
Mohr, an dem alten Standplatz vo» Willi-
am Menzel, zu MohrSville; wo sie beständig
vorräthig halten werden, eine» grosse» «nd
wohl ansgewählten Stock Güter, als ein
Assortement
Trockne Waaren, Spezereien, Harte-

waaren, CLueens-, Ceder- und^lech»
Waaren, Gvps, Salz, Fische, tLier-

Nuß- und grobe Stein-Äsklen,

welches alles um die niedrigste,» Preise für
Baargeld verkanft oder gegen Landesprodiikte
vertauscht wird, für welche man den höchsten
Preis erlaubt.

Menzel und Mobr.
Windsor, April 27. 3m.
N. B. William Mengel erstattet seinen

Kunden ungehenchelten Dank für die ihm ge>

schenkte liberale Unterstützung während er die
Geschäfte betriebe», nud hofft in der neue»
Firma die Gewogenheit des Publiklims zu
erhalten, die man sich bestreben wird durch
Aufmerksamkeit und billige Bedienung z»
verdienen.

Gescllschafts-Anflocsung.
Nachricht ?Das bisher bestandene Ge,

fchäft, unter der Firma von Heinrich Con-
nard und Samnel Levan, jr., zur Fabrizie-
ruug vou Leim, i» der Stadt Reading, »st,
mit beiderseitiger Einwilliguug, am I7te»
März aufgelöst worden. Alle Personen, die
noch Forderungen an ersagte Firma haben,
sind ersncht dieselben an Samnel Levan, jr.,
tittznrrichen, und alle Solche, die an dieselbe
schuldig sind, aufgefordert, au ihm abzube-
zahlen, indem er völlig berechtigt ist alle die
Rechnnngen der Firma zn verfette!»,

Heinrich Connard,
Samuel Lcvan, jr.

Reading März 17. 1341. 2(1?32.

Geschäfte werde» von Samuel Le-
van, jr. fortgesetzt wrden.

sAuf Verantwortlichkeit deö Unterschriebenen.)

Warnung und Aufforderung.
Gebt Acht anf zwei gewiffe unehrliche

Leute iu Philadelphia, und einen Trupp bei
Beruville, die in einem gewiffe» Hause am
Revier nnd anf dem Canal ihr Wesen trei-
ben. Solche Leute werde» hiermit gewarnt,
die Waare» a» dem Hanse am Revier nicht
zu verkaufen oder unehrlich zu verthuu; ein
solcher Uebertreter n»»ß doppelt bezahlen für
>B4l, an Conrad C.Christ iu Bern Tann«
schip, Berks Caunty

Die Bücher von Langen Jahren, in dem
Hanse am Revier, werden gefordert, »nd alle
Schriften von Hanau bei Frankfurt, sollen
an de« Uttterschrlebeuen abgegeben werden.
D,e, die in dem Hanse am Revier, i« Phi-
ladelphia, sind, sollen auf diese Warnung das
Haus räumen.

Conrads. Christ,(Siegel.)
Mai 25. Li».

Ä n z c i g c.
So eben hat die Presse verlassen und ist in

der Druckerei dieser Zeitung, einzeln und in
grösserer Zahl zu haben, ein für die betreffen-
den Handwerker und Künstler höchst nützliches
Werk, betitelt:

Der
praktische und erfahrene

Rathgeber,
fü r

Künstler und Professionisten,
oder ein

aus langjähriger Erfahrung geschöpftes
Nezep t b u ch

Aus dtm Englischen, mit Benutzung der be-
sten in und ausländischen Werke

bearbeitet.
für Chtmistcn, Knnsttischler.Möbclschreiner,
iFewehrschafter nnd Büchsenmacher, Lackirer
Kurschcn-und Chaisenfabrikanten, Vergolder,
KilnstdrcchSlcr, Kammacher, Blechschmiede
nnd mehrere andere Gcivcrbtreibende, nebst

gründlichen Anweisniige» über tue
Behandln»? und Anwendung

der gegebenen Rezepte.

Allen solchen Personell, welche Geschäfte
treiben die oben im Titel des Buches ange-
führt sind, erlauben wir uns de» "Prakti-
scheu Rathgeber" als ein höchst nützliches
Buch zu empfehle», weil sie nicht allein viele
Kosten für die Fertigung ihrer Arbeiten er-

sparen, sonder« gleichzeitig au« de«selbe« vie-
le Winke für die Verschönerung ihrer Arbei
teu erlernen.

Der Preis des Werkchens ist so gering
als möglich gestellt, um auch dem weniser be-
mittelten Handwerkern eine Gelegenheit zu
geben sich dasselbe anzuschaffen.

Für Buchhändler'»»» Andere, welche im
Grossen zu kaufen wünscht», setzen wir folgeil»
de Preise fest»
IM Exemplare in gvten Pappbaud
so ? ? ? ? 3v.no
25 ~ ? ? .. >5.00
12 ~ ~ ~ ~ 7.50

gegeii Einsendung des Betrags bei der Bestel-
lung?Versendnngskosten, Porto nnd deglei-
che», werde» ausserdem berechnet.

Herren College» und Andere
die noch S.ibseriptions-Listen für das Werk-
chen in Besitz haben, siind höflich ersucht uns
dieselbe» sobald wie möglich einznscndett uud
uns gleichzeitig zu be»achrichtigen, wohiu sie
ihre Exemplare geschickt zu haben wünschen.

KZ-Blätter, mit denen wir wechseln, sind
höflich ersucht, das Obige einige Male in ih-
re Spalten aufzunehmen, wodurch sie uns zu
Gegeudjeuste» verpflichten.

Bücher Anzeige.
Folgende Bücher sind in der Druckerei die-

ser Zeitung um billigen Preis'zu haben»
Wilmscn's deutscher Kinderfreund, von I.G.

Wesselhoeft, Philadelphia, IBSS.
Deutsche nene Testamente.
Der ainerikanischc Geidenbauer.
Die Eeschichre der Vereinigten Staaten von

Nerv Amerika, seit der Entdeckung der
neuen Welt bis auf das Jahr 1 «37, aus

! dem Englische» übersetzt von Wilhelm
Bes ch ke, Nenyort, 1838.

Dieselbe, vom Jahre >497 bis !BS7, über-
setzt und herausgegeben von W i l h. I.
L. K > derlen, Philadelphia, 1838,

»eben, Thaten nud Meiunngen des Ulrich
Zwingli- ersten llrhebers der deutschen
evaugelich-rkformirten Kirche,von Johann
August Forsch, Chembersburg, Pa. >837

Der Himmel auf Erden oder Weg zur Glück
seligkeit. Dargestelt von Christian Gott-
hilf Salzman,bearbeitet von Conrad Frie-
drich Gtollmever, Philadelphia >BB9.

Der lange vereorgeue Schatz uud HauS-
Frennd, ein nützliches Nach- nnd Hilss
Buch für Jedermann, Skippacksville
1837.

AttdachlSi,billigen und Gebete für nachden-
kende und gutgesinnte Christen. Vou Jo-
hann Kaspar Lavater,Lancaster, Pa.

Lutherische und reformirte deutsche A. B. C.
Bücher.

Afferdkin Schreib-Papier, Feder» «.Schreib
Diilte.so wie auch Blanksfür Mortgages,
Jlldgeinent u»d Common-Bonds.

ZollikoferS Gebetbuch ist ebenfalls bei n»e zn
haben zu Vi 75, das einzelne Exemplar?-
-18 Thaler das Dntz.

Eine Auswahl schöner deutscher Lieder ist bei
uns ebenfalls stets vorrälhig. und nn» bil-
ligen Preis z» haben.
Sleading den lkten Juni.

Dr. Bechter's
Lnngen - Preservativ.

Preis S 0 Senk die Flasche,
Ist eine sehr schätzbare Zubereitung, entdeckt
durch eine» regelmässigen »nd brrnhmten deut-
schen Arzt, der sie über fünfzig Jahre in sei-
ner eigene» Praxis i» Deutschlands«brancht
harre, in welchem Lande sie während jener Zeit
äusserst auegedthut benutzt wurde, bei Husten,
Verkältuugen, Katarhficber, Engbrüstigkeit,
Keuchhusten. Seiten- nnd Rückenschmerzen,
Blntspeien, jeder Art Brust- und Lungenbe«!
schwel den, uud in Hemmung der hcraniiahen-
deii Auszehrung. Vieles kann als tob der
obigen Medizin gesagt werden, aber die Zn-
tungsbekantttinachiillgen sind znkosispielig da-
zu ; jeder befriedigende Beweis in dessen Wir-
kniigcn wird in einem Versuche damit gefun-
den werden, so wie auch zahlreiche Empfehlun-
gen die Attweisuiigszettel begleitend. Ueber
70«!0 Flasche» sind allein in Philadelphia
während dem letzten Winter verkauft worde»,
ein überzeugender Beweis vo» dessen Nutzbar-
keit, sonst würde eine so grosse Quantität nie
verkanft worden sein.

So wirksam ist die Medizin gewesen in
Curlruiig der verschiedenen Krankheiten für
welche sie empfohlen ist, daß sie allen andern
Znbcrcitnnge» von Sarsaparilla, Panaceas
!e. schnell vorangeht.

Viele Zeugnisse sind von Zeit zu Zeit erhal-
ten und bekannt gemacht worden, aber derKo-
stenaufwaud vou Ztitiiugebekaiiutmachungen
verbietet deren Mittheilung alhier. Die
Leichtqlänbigsten können leicht übklzeugt wer-
den von der Nützlichkeit dieser Medizin wenn
sie anrufen an Leidy's Gesnndheis Empor,»»,
No. 191 Nordzweitenstrasse, »nterhalb der
Vine Giraffe, znm Schild des "goldknenAd-
lers und Schlangen" allwo Zeugnisse und
Nachwcisnilgtn zn hlindcrten von Fällen der
merkwürdigsten Kuren durch diese Medizin,
vorgezeigt werden können.

Reading, den 2, Inni.
.".Diese Medizin ist «in den oben ange-

gebenen Preis in dieser Drnckerci z» habe».
Juni 3V. bv.

ijcrks Cauutz) ZSanlk.
Zufolge eines Beschlusses der Board der

Direktoren von der Berks Caunty Bank,
wird hiermit Nachricht gegeben, an alle Per-
sonen, die noch an die ersagte Jnstitutioi,
schuldig sind, dass sie ersucht sind ihre Schul-
den sogleich abzubezahlen, an die ersagte
Bank.

A. F. Soaa, Cassirer.
Reading, Februar 16. bv.

kinets vt'H
i.lsv ztl-intittg »n<j

lmnäsoruo vxkvute6 at Ofk-
ee, at ieasunAdlv priees.

Wohlfeile
Stuhl Fabrik.

Der Unterschriebene benachrichtigt sein«
Freunde und das Publikum überhaupt, daßer
noch immer das obenerwähnte Geschäft betreibt,
in der Ostpenn, zwischen der 6te» und 7ten
Strasse, in der Stadt Reading, I. Haberak»
ker's Cabinet Waarenlager beinahe gerade ge»
genüber; allwo er eine Auswahl fertiggemach-
te Stühle beständig aus Hand hält, und die erso wohlfeil verkaufen wird als dieselben sonst
irgendwo zu haben sind, nämlich:
Ball Rücke», Scroll Rücken, Gebogene
Rücken, Ebene Rücken, Bostoner Schau»
kel. kleine Schaukel Stühle, Settees ?c.

welche alle nach den spätesten Philadelphier
Moden gemacht sind, und versichert werden
von den besten Materialien und guter Arbeit
zu sein, die von keinen ander» an Schönheit,
Stärke und Dauerhaftigkeit übertroffen wer»
den.

Unterschriebener dankt seinen Freunden sür
den liberalen Zuspruch mit welchem sie die Gu,
te hatten ihn bisher zu beschenken, und hoffet
durch strenge Achtung auf seine Geschäfte, di»
Fortdauer ihrer Gewogenheit zu verdienen.

Friederich Fof.
Februar 10. SM.
N. B. Personen, die Stühle :e. zu kaufen

wünschen, würden wohl thun an «biger Fa-
brik anzufragen, um den vorhandenen Vor-
rath in Augenschein zu nehmen, ehe sie sonst»
wo kaufen.

Alte Stühle werden ausgebessert und an«
gestrichen auf die kürzeste Anzeige und die bil»
ligsten Bedingungen.

Werth der Banknoten
in Pennsylvanien.

Bank von Alleghany, zu Bedford, Unganghr.
Beaver, zu Baever, de.
Swatara, zu Harrisburg, geschlossen.
Washington, zu Washington, ungang.
Chambersburg zu Chambersburg,
Ehester Caunty zu Westchester, par
Delaware Caunty* zu Chesier, p.,r
Germantauu zu Germantaun, par
Gettisburg* zu Gettisburg,

'

Lewistau» zu Lewistauu, pur
Middletaun zu Middletaun, p.,r
Montgomery Co,* zn Norrictann par
Northuniberland zu Northumberl. Pa?
North Amerika* zu Phil'a, p.,r
Northern Liberties» zu Phi'a, par
Pennsylvania» zu Phil'a, par
Penn Taunschip* zn Phil'a, par
Pittöbrg, zu Pittsburg, IH

Bank her Ver.St* zu, Philadelphia, 14
do. do. Zweig* zu Pittöburg, par
do. do. do. zuErie, par
do. do. do. zu Beaver par
do do do zu Neu Brigthan par

Berks Cannty Bank zu Reading, par
Carlisle ditto* zu Carlisle, par
Centre ditto zu Bclesonte, geschloßen
City Ban zu Pittsburg, Ungangbar
Columbia Brücken Gesellschaft, Columbia par
Cvmmecial Bank,* z» Phil'a,

'

par
Doylestaun ditto zu Doplcötaun, par
Easton ditto* zu Easton, par
Erie ditto zu Erie,
Erchange ditto zn Pittsburq, 1
Erchange Zweig zu Holidaysbura, Pap
Farmers Bank v. Bucks Ctp z. Bristol, par
Farmers u. DroverS zu Wayneshurg, 92
Farmers ditto von Lancaster* zu Lancaster pgn
Farmers ditto, von Reading* zu Rea.

'

Farmers n. Mechanics ditto zu Phil'a, par
Farmers und ditto ditto zu Pittsburg, gebr.
Farmers und ditto do. zn Fayette Co gebr
F«rme» S ?nd do. zu Greneastle gebroch'.
Franklin ditto zu Washington, Zj
Girard ditto (Stophen)* in Phil'a, geschloss.
Girard dittof in Phil'a, par
Harrisburg ditto zu Harrisburg. par
Harmony Institute zu Harmony, ungang.
Honeödale Bank zu Honesdale,
Hnntingdon ditto zu Hutttingdon, ungang.
Zuniata ditto zu Lewistaun, ungang!
Kensington do. in Phil'a, par
Lankaster do. zu Lankaster, par
Lebanon do. zn Lebanon, par
Lumberman's do. zu Marren, gebrochen
Maiiuf. u. Mechanics in Phil'a, par
Marrietta u. Susqueh. Trading Co. ungb.
Merchants u. Manuf. Bankf Pittsbnrg, 1
Mechanics Bank in Phil'a, par
Miners Bank vou Pottsville, par
Northern ditto von Pa. zu Dundaff, ungb.
Monongohela ditto von Braunsville,
Movmeiising Bankl- in Phil'a, par
Northumbl.U. Colb.Bk. zu Milton, ungb.
N. Westeru Bk. v.Pa. z.Meadeville,geschl.
Neu Salem do. zu Fayette Caunty, betrüg.
Nortdampton Bank zu Allentann, pär
N. H. Delaw. Brücken Co. zu N.H. gescbl.
Aqrieul. n. Manuf. Bk. zu Carlisle, gebr.
Philadelphia Bank* zu Philadelphia, par
Richards (Mark) in Philadelphia, gebroch.
Schuylkill Bank* in Phil'a, par
Silver Lake Bank zu Montrose, geschloss.
Southwark ditto in Phil'a, par
Towanda do. zu Towanda, unbekaiit
Union do. zu Unioiltaun, gebroch
Westeru do. iu Philadelphia, par
Westmoreland do. zu Greensbnr.q, geschlo.
Wilkesbarre Brücken Co. zu Wilk. ungang
Wyoming Bank zu Wilkesbarre, par

Port ditto» zu York, I
Aoughogany Bank zu Perryopolis, ungang.

die mit einen * bezeichneten
Banken sind falsche Noten im Umlauf.

Deposit-Banken sind mit ei-
nem t gezeichnet.

Die vorstehende Liste wird pünktlich jeden
Monat, nach Bicknel's Reporter, berichtigt.


